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Even as a boy, Andreas Pörner, a managing partner at Pörner Ingenieurgesellschaft, wanted to build.  
Today, with his company constructing industrial plant, he is coming very close to fulfilling his wish.

Andreas Pörner, geschäftsführender Gesellschafter der Pörner Ingenieurgesellschaft, wollte immer  
bauen – und kommt seinem Wunsch heute mit dem Bau von Großanlagen sehr nahe.

Andreas Pörner
In other words

Was war Ihr allererster Berufswunsch?

Architekt oder Bauunternehmer.
Mit wie viel Stunden Schlaf kommen Sie aus?

Sechs Stunden – ein Mittagsschläfchen dazu fördert die  
Kreativität.
Thema des letzten Tischgesprächs?

Ob wir noch stärker expandieren sollten. 
Grund für den letzten Streit?

Ob die neuen kleinen Parteien in Österreich mehr  
Veränderung bewirken können als die arrivierten.
Warum leben Sie nicht als Expat in Neuseeland 

oder Indien?

Weil ich mich als Österreicher im Zentrum Europas mit allen 
Kulturen dieses Kontinents stark verbunden fühle, das ruhigere 
Familienleben am Rande Wiens und die Vielfalt der Großstadt 
schätze.    
Beeindruckendste Erfahrung im letzten Urlaub?

Eine Geländewagentour durch das dünn besiedelte Island.
Lieblingsgericht in welchem Lieblingslokal?

Das „Jungfernbrat’l“ beim Stöger im 5. Wiener Bezirk.
Das würde ich gerne können ...?

So gut Klavier spielen, dass ich den Tonsatz für meine Hobby-
Kompositionen selbst gestalten kann. 
Was würden Sie noch gerne erleben?

Ist wahrscheinlich utopisch: dass alle führenden Nationen zu 
echter Demokratie finden. Das wäre die Grundlage für nach-
haltigen Frieden und breiten Wohlstand in der Welt.
Die größte Ausgabe in den letzten zwölf Monaten?

Wir haben im Ötscherland ein altes Haus erworben und  
komplett renoviert. Das wird nun von unseren drei Kindern 
und deren Freunden mit Leben gefüllt.
Geheimnis für Erfolg?

Die Konzentration auf Produkte, die wichtige Bedürfnis der 
Menschen erfüllen, wie z.B. den Bedarf an guten Verkehrswegen. 
Meine Mutter würde heute über mich sagen ...?

Toll, wie du deine Schwächen in den Griff bekommen hast.
Womit haben Sie das letzte Mal jemand eine Freude gemacht?

Als ehemaliger Wiener Sängerknabe singe ich im Perchtolds-
dorfer Chor und habe zu dessen Jubiläum eine sehr schöne 
Festschrift gestaltet.
Das „zweite Leben“ – was wollen Sie nach Ihrer Management-

Karriere tun?

Da ich auch Miteigentümer der Pörner Gruppe bin, möchte 
ich meinen Nachfolgern gern mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Womit macht man Ihnen Freude?

Wenn wir nach jahrelanger Planungszeit wieder eine Anlage mit 
dem für Pörner typischen Mehr an guten Lösungen an einen 
zufriedenen Kunden übergeben.

What was your very first career aspiration?

To be an architect or building contractor.
How many hours’ sleep do you need a night to function?

Six – and a power nap at lunchtime to stimulate creativity.
What did you last talk about around the table?

Whether we should be expanding even more strongly. 
What was the reason for your last argument?

Whether the new small parties in Austria can bring about greater 
change than the established parties.
Why don’t you live as an expat in New Zealand or India?

Because as an Austrian, at the centre of Europe, I feel a strong 
connection to all the cultures of the Continent; and because I 
value the quieter family life on the edge of Vienna and diversity 
of the big city.    
What was the most impressive experience you had on 

your last holiday?

Touring the sparsely populated island of Iceland by SuV.
What’s your favourite dish, and your favourite place to eat it?

Jungfernbrat’l (tenderloin) at Stöger in Vienna’s 5th District.
I’d like to be able to ...?

Play the piano well enough to write my own harmonies for 
my spare time compositions. 
What would you still like to experience in life?

It’s probably utopian: that all the leading nations find genuine 
democracy, and that this provides the basis for lasting peace 
and widespread prosperity around the world.
What’s been your biggest expense in the last 12 months?

My wife and I bought an old house in the Ötscherland region 
of Austria, and renovated it from top to bottom. Now our three 
children and their friends are filling it with life.
What’s the secret of success?

Concentrating on products which meet an important  
requirement amongst people, such as the need for good  
transport routes. 
Today, my mother would say about me ...?

I love how you got to grips with your weaknesses.
What was the last thing you did to make someone happy?

As a former Vienna Choir Boy, I sing in the Perchtoldsdorf Choir, 
and I recently designed a beautiful commemorative publication 
to mark its anniversary.
The “second life” – what do you want to do after your 

management career?

As I am co-owner of the Pörner Group as well, I would love 
the chance to offer my successors guidance and assistance. 
What makes you happy?

When, after years of planning, we hand over a new plant to 
another satisfied customer, complete with all the extra solutions 
so typical of Pörner. 

Die neue Art
zu genießen.
Für Sie neu komponiert: Genießen Sie ein einzigartiges 
Flugerlebnis an Bord der neuen Austrian Business Class 
mit erlesenen Menüs von DO & CO, verfeinert von unserem 
Flying Chef. Jetzt auf Austrian Langstreckenflügen. 
Mehr auf austrian.com
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